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2. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Potshausen III : BSV Kickers Emden 
Samstag, 16.03.2024, 16:00 Uhr

Gruben und Großkortenhaus in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Alina Groenewold nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Potshausen III im Match der 2. Bezirksklasse
Herren Emden/Leer verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam BSV Kickers
Emden, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Gruben und Großkortenhaus, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 17:13.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Koronczak / Oltmanns gegen Lai / Lai durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Lühring / Grube gelang es Brants / Parduhn zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fast verloren schien im Anschluss das
Spiel von Großkortenhaus / Groenewold gegen Groeneveld / Koch, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatten Großkortenhaus / Groenewold jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in
fünf Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Das Einzel zwischen Gregor Koronczak und Christian Brants, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Holger Lühring bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Philipp Lai ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Dirk
Gruben danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Martin Koch. Da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich musste Hans Großkortenhaus zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Michael Groeneveld, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 14:12, 11:7, 3:11, 11:6 ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dieter Oltmanns gegen
Ingo Parduhn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:9, 11:8 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Alina Groenewold die Begegnung mit 1:3 gegen
Vinh-Thai Lai abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab Gregor Koronczak
das Spiel gegen Philipp Lai noch aus der Hand und verlor mit 1:3. 10:8 (Koronczak) bzw. 12:14 (Lai)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Einen Erfolg verpasste daraufhin Holger Lühring beim 1:3 gegen Christian Brants.
Nach diesem Einzel steht Lühring somit bei 11 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Brants ein 6:20 ausweist. Zwischenzeitlich musste Dirk Gruben zwar einen
Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Michael Groeneveld, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach diesem
Einzel steht Grube somit bei 13 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Groeneveld ein 2:15 ausweist. Mittlerweile stand es damit 7:5. Hans Großkortenhaus
gewann dann sein Spiel gegen Martin Koch eher ungefährdet mit 3:0. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Großkortenhaus nun bei 12:12, während Koch bislang 6 Siege
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und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Vinh-Thai Lai konnte
Dieter Oltmanns wenig später den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Alina Groenewold gelang es nachfolgend Ingo Parduhn zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Groenewold mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
SV Potshausen III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Potshausen III nun ein Punktekonto von 17:13 Punkten auf,
während der BSV Kickers Emden vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den SV
Teutonia Stapelmoor III ansteht, 2:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Potshausen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.04.2024 gegen den TV Bunde II.

 Statistik:
 SV Potshausen III

Doppel: Koronczak / Oltmanns 1:0, Lühring / Gruben 1:0, Großkortenhaus / Groenewold 1:0 
Einzel: G. Koronczak 0:2, H. Lühring 0:2, D. Gruben 2:0, H. Großkortenhaus 2:0, D. Oltmanns 1:1,
A. Groenewold 1:1 

 BSV Kickers Emden
Doppel: Brants / Parduhn 0:1, Lai / Lai 0:1, Groeneveld / Koch 0:1 
Einzel: P. Lai 2:0, C. Brants 2:0, M. Groeneveld 0:2, M. Koch 0:2, V. Lai 2:0, I. Parduhn 0:2


